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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSC Freigericht IV : TTC Bernbach II 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

der Rhein bleibt gegen den TTC Bernbach II ungeschlagen

Auch dank Thomas von der Rhein, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSC Freigericht IV das
Heimspiel gegen den TTC Bernbach II in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Steffen Dambruch den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. der Rhein / Weber machten mit Ross / Link beim 11:9, 11:4, 11:6 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Schmitt / der Rhein bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Aul / Henkel. Keine
Chancen hatten Dambruch / Stenger beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Volz / Mezal. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Michael Ross fand Thomas von der Rhein indes von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Das folgende Einzel zwischen
Thomas Weber und Thomas Aul endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter Schmitt seinem Gegner Justin Volz beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatte
Steffen Dambruch im Match gegen Bernd Henkel die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis
der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Leonard Stenger hatte gegen Jürgen Link beim 11:7, 11:
8, 11:7 keine Schwierigkeiten. Keine Chancen hatte indessen derweil Frank von der Rhein bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Mohamad Mezal, so dass Mezal seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Thomas von der Rhein bei seinem 3:2 gegen Thomas Aul zu
verrichten. Thomas Weber gewann sein Spiel gegen Michael Ross anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Peter
Schmitt gelang es, Bernd Henkel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Mit nur einem
Satzverlust ging danach Steffen Dambruch gegen Justin Volz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSC Freigericht IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.11.2022 gegen den TC
Ulmbach 1982 II bevor. Für den TTC Bernbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TC Ulmbach 1982 II am 11.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:14 geht.

 Statistik:
 TSC Freigericht IV

Doppel: Rhein / Weber 1:0, Schmitt / Rhein 0:1, Dambruch / Stenger 0:1 
Einzel: T. Rhein 2:0, T. Weber 1:1, P. Schmitt 2:0, S. Dambruch 2:0, L. Stenger 1:0, F. Rhein 0:1 

 TTC Bernbach II
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Doppel: Aul / Henkel 1:0, Ross / Link 0:1, Volz / Mezal 1:0 
Einzel: T. Aul 1:1, M. Ross 0:2, B. Henkel 0:2, J. Volz 0:2, M. Mezal 1:0, J. Link 0:1


